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I. Geltung
Die Lieferungen, Leistungen und Angebote unseres Unternehmens 

erfolgen ausschließlich aufgrund dieser Geschäft sbedingungen; 

entgegenstehende oder von unseren Geschäft sbedingungen abwei-

chende Bedingungen des Kunden erkennen wir nicht an, es sei denn, 

wir hätt en ausdrücklich ihrer Geltung zugestimmt. Vertragserfül-

lungshandlungen unsererseits gelten insofern nicht als Zustimmung 

zu von unseren Bedingungen abweichenden Vertragsbedingungen. 

Diese Geschäft sbedingungen gelten als Rahmenvereinbarung auch 

für alle weiteren Rechtsgeschäft e zwischen den Vertragsparteien.

II. Vertragsabschluß
Ein Vertragsangebot (eine Bestellung) eines Kunden bedarf einer 

Auft ragsbestätigung. Auch das Absenden der vom Kunden bestellten 

Ware bewirkt den Vertragsabschluß. Werden an uns Angebote 

gerichtet, so ist der Anbietende eine angemessene, mindestens 

jedoch 8-tägige Frist (Arbeitstage) ab Zugang des Angebotes daran 

gebunden.

III. Preis
Sollten sich die Lohnkosten aufgrund kollektivvertraglicher 

Regelungen in der Branche oder innerbetrieblicher Abschlüsse oder 

sollten sich andere, für die Kalkulation relevante Kostenstellen oder 

zur Leistungserstellung notwendige Kosten wie jene für Materialien, 

Energie, Transporte, Fremdarbeiten, Finanzierung etc. verändern, 

so sind wir berechtigt, die Preise entsprechend zu erhöhen oder zu 

ermäßigen.

IV. Zahlungsbedingungen, Verzugszinsen
Mangels gegenteiliger Vereinbarung sind unsere Forderungen Zug 

um Zug gegen Übergabe der Ware bar zu bezahlen. Skontoabzüge 

bedürfen einer gesonderten Vereinbarung. Im Falle des Zahlungs-

verzuges, auch mit Teilzahlungen, treten auch allfällige Skontover-

einbarungen außer Kraft . Zahlungen des Kunden gelten erst mit dem 

Zeitpunkt des Einganges auf unserem Geschäft skonto als geleistet. 

Bei Zahlungsverzug des Kunden sind wir berechtigt, nach unserer 

Wahl den Ersatz des tatsächlich entstandenen Schadens zu begehren 

oder - soweit es sich nicht um ein Kreditgeschäft  mit Verbrauchern 

handelt - Verzugszinsen in Höhe von 4% über dem Basiszinssatz der 

Österreichischen Nationalbank zu verrechnen.

V. Vertragsrücktritt
Bei Annahmeverzug (Pkt. VII.) oder anderen wichtigen Gründen, wie 

insbesondere Konkurs des Kunden oder Konkursabweisung mangels 

Vermögens, sowie bei Zahlungsverzug des Kunden sind wir zum 

Rücktritt  vom Vertrag berechtigt, sofern er von beiden Seiten noch 

nicht zur Gänze erfüllt ist. Für den Fall des Rücktritt es haben wir bei 

Verschulden des Kunden die Wahl, einen pauschalierten Schaden-

ersatz von 20% des Brutt orechnungsbetrages oder den Ersatz des 

tatsächlich entstandenen Schadens zu begehren. Bei Zahlungsverzug 

des Kunden sind wir von allen weiteren Leistungs- und Liefe-

rungsverpfl ichtungen entbunden und berechtigt, noch ausstehende 

Lieferungen oder Leistungen zurückzuhalten und Vorauszahlungen 

bzw. Sicherstellungen zu fordern oder nach Setzung einer angemes-

senen Nachfrist vom Vertrag zurückzutreten. Tritt  der Kunde - ohne 

dazu berechtigt zu sein - vom Vertrag zurück oder begehrt er seine 

Aufhebung, so haben wir die Wahl, auf die Erfüllung des Vertrages zu 

bestehen oder der Aufhebung des Vertrages zuzustimmen; im letz-

teren Fall ist der Kunde verpfl ichtet, nach unserer Wahl einen pau-

schalierten Schadenersatz in Höhe von 20% des Brutt orechnungsbe-

trages oder den tatsächlich entstandenen Schaden zu bezahlen. Bei 

Vertragsabschlüssen im Fernabsatz (§§ 5a ff  Konsumentenschutzge-

setz) kann der Verbraucher vom Vertrag innerhalb von 7 Werktagen 

zurücktreten, wobei Samstage nicht als Werktage zählen. Die Frist 

beginnt mit dem Tag des Einlangens der Ware beim Verbraucher 

bzw. bei Dienstleistungen mit dem Tag des Vertragsabschlusses. Es 

genügt, die Rücktritt serklärung innerhalb dieser Frist abzusenden. 

Tritt  der Verbraucher gemäß dieser Bestimmung vom Vertrag zurück, 

hat er die Kosten der Rücksendung der Ware zu tragen; wurde für den 

Vertrag ein Kredit abgeschlossen, so hat er überdies die Kosten einer 

erforderlichen Beglaubigung von Unterschrift en sowie die Abgaben 

(Gebühren) für die Kreditgewährung zu tragen. Bei Dienstleistun-

gen, mit deren Ausführung vereinbarungsgemäß innerhalb von 7 

Werktagen ab Vertragsabschluss begonnen wird, ist ein Rücktritt  

nicht möglich.

VI. Mahn- und Inkassospesen
Der Vertragspartner (Kunde) verpfl ichtet sich für den Fall des Ver-

zuges, die dem Gläubiger entstehenden Mahn- und Inkassospesen, 

soweit sie zur zweckentsprechenden Rechtsverfolgung notwendig 

sind, zu ersetzen, wobei er sich im speziellen verpfl ichtet, jedenfalls 

die Vergütungen des eingeschalteten Inkassoinstitutes zu ersetzen, 

die sich aus der VO des BMwA über die Höchstsätze der Inkassoins-

tituten gebührenden Vergütungen ergeben. Sofern der Gläubiger das 

Mahnwesen selbst betreibt, verpfl ichtet sich der Schuldner, pro er-

folgter Mahnung einen Betrag von € 15,- sowie für die Evidenzhaltung 

des Schuldverhältnisses im Mahnwesen pro Halbjahr einen Betrag 

von € 5,- zu bezahlen.

VII. Lieferung, Transport, Annahmeverzug
Unsere Verkaufspreise beinhalten keine Kosten für Zustellung, Mon-

tage oder Aufstellung. Auf Wunsch werden jedoch diese Leistungen 

gegen gesonderte Bezahlung von uns erbracht bzw. organisiert. Dabei 

werden für Transport bzw. Zustellung die tatsächlich aufgewen-

deten Kosten samt einem angemessenen Regiekostenaufschlag, 

mindestens jedoch die am Auslieferungstag geltenden oder üblichen 

Fracht- und Fuhrlöhne der gewählten Transportart in Rechnung 

gestellt. Montagearbeiten werden nach Zeitaufwand berechnet, 

wobei ein branchenüblicher Mannstundensatz als vereinbart gilt. Hat 

der Kunde die Ware nicht wie vereinbart übernommen (Annahme-

verzug), sind wir nach erfolgloser Nachfristsetzung berechtigt, die 

Ware entweder bei uns einzulagern, wofür wir eine Lagergebühr von 

0,1 % des Brutt orechnungsbetrages pro angefangenem Kalendertag 

in Rechnung stellen, oder auf Kosten und Gefahr des Kunden bei 

einem dazu befugten Gewerbsmanne einzulagern. Gleichzeitig sind 

wir berechtigt, entweder auf Vertragserfüllung zu bestehen, oder nach 

Setzung einer angemessenen, mindestens 2 Wochen umfassenden 

Nachfrist vom Vertrag zurückzutreten und die Ware anderweitig zu 

verwerten.

VIII. Lieferfrist
Zur Leistungsausführung sind wir erst dann verpfl ichtet, sobald der 

Kunde all seinen Verpfl ichtungen, die zur Ausführung erforder-

lich sind, nachgekommen ist, insbesondere alle technischen und 

vertraglichen Einzelheiten, Vorarbeiten und Vorbereitungsmaß-

nahmen erfüllt hat. Wir sind berechtigt, die vereinbarten Termine 

und Lieferfristen um bis zu einer Woche zu überschreiten. Erst nach 

Ablauf dieser Frist kann der Kunde nach Setzung einer angemesse-

nen Nachfrist vom Vertrag zurücktreten.

IX. Erfüllungsort
Erfüllungsort ist der Sitz unseres Unternehmens.

X. Geringfügige Leistungsänderungen
Handelt es sich nicht um ein Verbrauchergeschäft , gelten geringfügi-

ge oder sonstige für unsere Kunden zumutbare Änderungen unserer 

Leistungs- bzw. Lieferverpfl ichtung vorweg als genehmigt. Dies gilt 

insbesondere für durch die Sache bedingte Abweichungen.


